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der Abgeordneten U h 1 i r, 11 a r k, A 'P pol und Genossen 

an den Bundesminister für Unterricht t 

11. Juni 1958 

betreffend die Fortsetzung der Aktion des Burgtheaters 10 Niederösterreichen 

Volksbildungswerk und in-Kasorl1-on dos Bundesheeres • 

....... -
Sai t einigen Jahren läuft mit großem Erfolg die Aktion "Das Burgtheater 

kommt in die lvIittelschulen". Diese Veranstaltungsroihe bewährt sich außor

ordentlich gut und wurde von ihrer Leiterin, Frau Mine Alth, die in der 

Drama~urgie des Burgthoaters beschäftigt ist, auch auf das Niederösterreichi

sche Volksbildungswerk und auf Kasernen des Bundesheeres ausgedehnt. Des

gleichen gastierte das Burgtheater häufig in den Lungenheilstätten der 

Fensionsversicherul1gSanstalt der Arbeiter. 

Burgtheaterdirektor Dr. Adolf Rott hat nun die Aufführung in den 

Kasernen und im Rahmen des Niederösterreichischen Volksbildungswerkes un

tersagt. 

Diese Maßnahme ist den unterfertigten Abgeordnoten unverständlich, da 

es doch zweifellos begrüßt werden muß, wenn das aus dem Bundesbudget reich 

dotierte Staatstheater einem Personenkreis nähergebracht wird, der sonst nur 

wenig Gelegenheit hat, das Buorgtheater zu besuchen. 

Sie richten daher an den Herrn Bundesminister für Unterricht die nach

stehdnde 

.A n fra B: el 

Ist der Herr Bundesminister bereit, dafür zu sorgen, daß die Veran

staltungsreihe des Burgtheaters im Niederösterreichischen Volksbildungs

werk und in den Kasernen weiter fortgeführt werden kann? 

-.-.-.-.... -

288/J VIII. GP - Anfrage (gescanntes Original) 1 von 1

www.parlament.gv.at




